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SMARTCORE STICKS™ keinesfalls einnehmen oder auseinandernehmen. Dieses Produkt enthält ein scharfes Metallteil,
das bei Verschlucken zu schweren Verletzungen führen kann. Von Kindern fernhalten. Weitere Informationen auf iqos.com

Beginnen Sie Ihre rauchfreie
Zukunft.Neugierig?
Jetzt probieren

Dieses Tabakprodukt schädigt Ihre Gesundheit und macht stark abhängig. Ce produit du tabac nuit à votre santé et crée
une forte dépendance. Questo prodotto del tabacco nuoce alla tua salute e provoca un’elevata dipendenza.
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Importfleisch: Migros senkt
Standards für Tierwohl

Temu in der Schweiz bereits an der Spitze
ZÜrich Die Beliebtheit von
Temu reisst trotz Meldungen
über kaputteWaren und gifti-
ge Stoffe in Kinderspielzeug
nicht ab: Ein Jahr nachMarkt-
start in der SchweizwarTemu
2024 bereits an der Spitze der
meistgenutzten Onlineshops
imLand – das ist das Ergebnis

einer repräsentativenUmfrage
mit 1017 erwachsenenPerso-
nen aus der Schweiz, wie der
Vergleichsdienst Comparis
nunmitteilte.
Gefragt nach demAnbieter,

bei dem in den letzten zwölf
Monaten amhäufigstenWaren
oderDienstleistungen bezogen

wurden, geben 18 Prozent
Temu an. Auf Platz zwei folgt
mit Digitec Galaxus ein On-
lineshop aus der Schweiz mit
17 Prozent.Auf Platz 3 lande-
te Zalando.
In denTopTen dermeistge-

nutztenOnlineshops sind zwei
weitere aus Asien: Aliexpress

und Shein. Zusammen mit
Wish bestellten 52Prozent der
Menschen in der Schweiz bei
mindestens einem der Asien-
shops. «Die chinesischen Bil-
ligshops setzen heimischeOn-
lineportale unter Druck», sagt
dazuComparis-Finanzexperte
Michael Kuhn. fPO

Börsen tauchen
wegen DeepSeek

SBB war 2024
pünktlich wie nie

NEWYOrK DeepSeek,dasneue
KI-Modell ausChina, hatwestli-
che Börsenkurse gestern stark
belastet: Für den US-Index
Nasdaq100wurdeamMittagein
Minus von 5 Prozent prognosti-
ziert. Auchder deutsche Leitin-
dexDaxfielbisum1,42Prozent.
Der Eurozonen-Leitindex Euro-
Stoxx 50büsste 1,6 Prozent ein.
Deepseek,dasthemenwiedas
tiananmen-Massaker vermei-
detunddahersichtlichzensiert
ist, ist indenUSAinzwischenauf
Platz eins der Downloads bei
Apple.siM/BhO/DPa

ZÜrich Die SBB-Züge waren
2024zu93,2Prozentpünktlich
–einRekord. In einerMitteilung
schreibt die Bundesbahn: «In
fast allen Regionen konnte im
Personenverkehr der SBB die
Pünktlichkeit im Vergleich zum
Vorjahr gesteigert werden. Die
Anschlusspünktlichkeit lag wie
2023bei 98,7 Prozent. Die Kun-
denzufriedenheit bei der An-
kunftspünktlichkeit erreichte
87,6Punkte, eineSteigerungvon
1,5 Punkten gegenüber 2023.»
Besonders im Fernverkehr gab
esVerbesserungen. fOs

ZÜrich EinUmdenkenbeim Importfleischbeschert
derMigros heftigeKritik vonTierschützern.
Migros-Chef Mario Irminger
gab kürzlich Abstriche beim
Tierwohl bekannt.Heisst:Man
wolledasZiel aufgeben, bei Im-
portfleisch gleiche Mindest-
standards zu garantieren wie
beim Schweizer Fleisch, sagte
Irminger in der «Rundschau».

Dagegenmöchten die Stiftung
fürdasTier imRecht (TIR), der
Verein Pro Nutztier und der
Dachverband Berner Tier-
schutzorganisationenvorgehen
– und fordern einUmdenken.

Das sagen tierschützer
«Das führt dazu, dass imAus-

land die Produktion tierquäle-
rischerzeugterProdukte geför-
dertwird», heisst es imoffenen
Brief etwa.67 Institutionenund
Tierschutzorganisationen ha-
ben ebenfalls unterzeichnet.
DieMigros rücke sovon ihrem
Versprechen ab, die Schweizer
Tierhaltungsstandards bei all
ihrenProduktenausdemAus-
land einzuführen. In Ländern

ausserhalbEuropasgebees teil-
weise kaum oder keine Anfor-
derungen an das Tierwohl,
sagteDeborahBätscher, rechts-
wissenschaftliche TIR-Mitar-
beiterin, zu 20 Minuten. Und:
«Man vertraut darauf, dass
Produkte im Migros-Regal
ethisch vertretbar sind. Wenn
dieses Vertrauen missbraucht
wird, verliert die Migros nicht
nur ihre Vorbildrolle, sondern
auch dieGlaubwürdigkeit.»

Das sagt dieMigros
Auf die Frage,welche Haltung
dieTiere imAuslandhaben, die
es dann als Importfleisch bei
der Migros gibt, verweist Mig-
ros-Sprecher Tobias Ochsen-
bein auf das eigene Label M-
Check. «Es kann sein, dass
Fleisch mit der tiefsten M-
Check-Stufe verkauft wird»,
sagt er. Das bedeute, dass in
seltenen Fällen, wenn Doku-
mente zubesonderenProgram-
menoderLabels nichtvorhan-
den seien, automatisch die
niedrigste Bewertung von ei-
nemPunkt vergebenwerde.
faBiaNPÖschL

amBahnhofBern steigen
Leute ein. 20min/Matthias Spicher

für tierschützer ist klar: DieMigros «fördert
die Produktion tierquälerisch erzeugter
Produkte»mit ihremEntscheid. Imago
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